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Ein neuer Spielplatz und Verkehrsgarten für das Stadtviertel Ribeschpont. 
 

- 17. April 2024 - 
 
 
An diesem Mittwoch, den 17. April 2024, wurde der neue Spielplatz neben der Maison 
Relais Ribeschpont eingeweiht. 
 
Zu den vorrangigen Investitionsbereichen, die in der Erklärung des Bürgermeister- und 
Schöff*innenkollegiums der Stadt Düdelingen aufgeführt sind, gehört der Kinder- und 
Jugendbereich. Deswegen werden die Grundschulen schrittweise renoviert und 
modernisiert, ebenso wie einige Maisons Relais. Planungen für Neubauten sind im Gange 
(Viertel Baltzing, NeiSchmelz …). Auch unsere Spielplätze gehören zu den Prioritäten. 
 
Der Spielplatz wurde komplett neu konzipiert und umgebaut und erstreckt sich nun über 
eine Fläche von etwa 8,7 Ar. Grundlage ist ein Konzept, das den Kindern alle Möglichkeiten 
bieten soll, ihre Freiheit und Kreativität auszuleben. Denn der Außenbereich einer Schul- 
und Betreuungseinrichtung soll mehr als nur ein Spielplatz sein und die Kriterien der non-
formalen Bildung erfüllen können. Er ist multifunktional in Bezug auf seine Gestaltung und 
Konzeption und stellt einen echten Entdeckungsraum dar, der dazu einlädt, die Natur zu 
erforschen und die Sinne zu stimulieren.  

Konkret bedeutet das, dass dieser Spielplatz zahlreiche Geräte wie Rutschen, Wasserspiele, 
ein Hexenhaus usw., miteinander verbindet. Außerdem gibt es Ruhezonen, die zur 
Beruhigung und Entspannung beitragen. Auf diese Weise können die Kinder ihrem Wunsch 
nach Bewegung ebenso nachkommen wie ihrem Bedürfnis, sich vom Trubel zurückzuziehen 
oder sich auszuruhen. Es wurde viel Wert auf natürliche Materialien gelegt. 
 
Die Ausgaben beliefen sich insgesamt auf etwa 150.000 €. Die Hauptunternehmen, die an 
der Baustelle beteiligt waren, waren Jules Farenzena sàrl für die Erdarbeiten, Luximaj für die 
Möbel und Isogreen sàrl für die Gestaltung der Grünflächen. 
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Am selben Tag wurde der Verkehrsgarten (Verkéiersgaart), der sich gegenüber dem neuen 
Spielplatz befindet, eröffnet. Er wurde von der ehemaligen Industriebrache, auf der er sich 
befand, in das Stadtteil Ribeschpont umgesiedelt, um Platz für die Arbeiten im zukünftigen 
Wohnviertel NeiSchmelz zu schaffen.  

Dieser Verkehrsgarten ermöglicht es Kindern (und auch den älteren!), sich mit dem 
Fahrradfahren vertraut zu machen, und dies unter ähnlichen Bedingungen wie im 
Straßenverkehr, jedoch ohne die Gefahren, die mit dem motorisierten Verkehr verbunden 
sind. Er wurde mit den gleichen Zielen konzipiert: Kindern von klein auf die Verkehrsregeln 
in einem geschützten Rahmen zu vermitteln, der ihnen ein Gefühl der Sicherheit gibt. Der 
Verkehrsgarten umfasst auf einer Fläche von 8 Ar Verkehrsschilder, Kreisverkehre, 
Bodenmarkierungen, Zebrastreifen und Kreuzungen. Die Kinder werden mit verschiedenen 
Situationen konfrontiert, die auch im normalen Straßenverkehr auftreten können und 
lernen, wie sie darauf reagieren sollen. 

Der Bereich ist 7 Tage die Woche und 24 Stunden am Tag geöffnet. Außerdem gibt es dort 
eine kleine Reparatursta�on für Fahrräder. Die Schüler*innen der Grundschule können hier 
wie bisher für die Coupe scolaire üben.  

Neben dem Bauunternehmen Jules Farenzena, das die Erdarbeiten durchführte, waren die 
Dienststellen der Stadt Düdelingen für die Baustelle verantwortlich, hauptsächlich die 
Dienststellen für öffentliche Arbeiten und Verkehr. Die Arbeiten dauerten vier Wochen und 
kosteten insgesamt 35.000 €. 

 
Das Bürgermeister- und Schöff*innenkollegium 
Dan Biancalana, Bürgermeister 
Loris Spina, Josiane Di Bartolomeo-Ries, René Manderscheid, Claudia Dall‘Agnol, Schöff*innen 


